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5lumr29 . M 0n tag S den i6ten IM 1792.

Wöchentliche LftZriesische

UMgen und Nachrichten
Avertissements.

, Am Freytage, den 27fien Jvlii nachsiküvft 'g , sollen die Naturaliendes

.Amts Friedeburg , sodann die Zölle zu Marx und R spe! und das Weageld des
neuen Äbikhaver Weges , welche sammtüch Mar? 179z aus der Pacht fallen, öffent¬
lich an die Meistbietende hinwiederum verpachtet werden . Liebhaber können sich

Demnach besagten Tages , Morgens uw io Uhr , zu Friedebuig an gewöhnlicher
Stell« einsinden und das weitere vernehmen.

Signatum Äurich , am szsten Junii 1792.
König! . Preu- I . Sstfrießl . Krieges- und Domainen -Kammer.

2 Bekanntermaaßen gehet jährlich eine grosse Quantität Tobacks -Blätter
z» r hiesigen Provinz ein , welche von Fabrikanten und Tobacks-Spinnern zubereitet
und zum Debit verarbeitet werben , die zwar ihren Verdienst davon haben, wofür
aber dennoch viele tausend Rthlr . jährlich aus dem Lande gehen. Da nun der Boden
hiesiger Provinz an vielen Orten sehr bequem ist, denTodackSbaumit gutem Vortheil
«inzuführen; so werden alle Liebhaber zu dergleichen Versuchen hiedurch ermuntert,
den Tobacksban sich angelegen ftyn zu lasten, und dadurch eine vermehrte Quelle
zum bessern ökonomischen Erwerb zu eröffnen , worunter bencnselben alle Willfährig»
Leit zur Beförderung angedeihen wird . Signatum Aurich , am systen Junii 1792»

König! . Preußl. Ostfr. Krieges- und Domainen -Kammer.

z Da so viel Hanf im hiesigen Fürstenthum zur Schiffahrt bey der
Heerings -Compagnie und sonst jährlich verbraucht wird ; so ist es ei« erheblicher
Mangel , daß bishero auf den Hanfbau so wenig geachtet worden , da doch in den
angrenzenden Provinzen der Hanf sehr gut gedeihet, und davon ansehnlicher Nutzen
gezogen wird. ES wird also das Publicum auf solchen Hanftau hiedurch aufmerk»
samer gemacht , da , wenn mehrere sich darauf legen, manche Lande dadurch vjek
besser genutzt, und der Provinz Bortheil verschaft werden kann Signatum Aurich , den
2.9 Junii 1792. König!. Preußl. Oftfr. Krieges- und Domainen -Kammer.

4 Dem Pubkico wird folgender Ertract aus der auf der jüngsten Land»
rechnungs- Versammlung abgelegten Feuer-Evcietatö -Rechnung vom platten Lande
pro zur Nachricht mitaetheilet: Ein-



Einnahme.
Da pro 17^ keine Beyträge ausgeschrieben sind, so bestehet die Einnahme «uSbem

Bestände der vorjährigen Rechnung zu . 6536 RthLr . lü Sch . Z W.
tmd aus den Zinsen von denen bey der Banque auf -

einige Monate beleget gewesene Geldern zu 4» — 2 — IZ— 7
657 - - 18 — izz - :

Ausgabe.
» . An vergüteten Brandschäden . Rthlr . Sch . W.

1 ) an Fribrich Carls auf Nesmer Syhl Brrumer Amts 22 iz —
2) an Hinrich Cordes zu Klein -Isums Leerhafer Kirchspiels iZo — —
3) an Jan Poppen in Eilsum . . . Zoo — —
4) an Wert Harmenö in der Wester Marsch wegen 2 Häuser 1343 — -7:
z ) an Enno Ennen und SckeJanssen tut . Jacob Haneke«

Kinder noie. zu Grdß -Oldendorf Stickhaufer AMtS 738 26 - 4
6 ) an Garrelt Habben zu Höltorp . . 385 > 5 —
7 ) an H . von Hetern fäk Thees BrunS Kinder auf Brrn-

der Neuland . . . Ü40 > 4 rp
8) an Diederich Johann Schuster zu Osqnard Esener Amts 25 8 —7.
9 ) an Feyke Janssen tut . Claas Janssen Sohnes noie . zu

Baarlshusen Pewsumer Amts . - . 2413 24 —
20 ) an Albert Wilcken Wittwe zu Bangstede . 183 iz
re ) an Hinrich Foikers am weißen Floh Esener Amts . 92 25 —

6301 ü 5
,A. An eptraordinairen Ausgaben , welche hauptsächlich von denen

neu angefchaften 14 Lagerbüchern herrühren . »75 5 r»
Summa 6476 n rF

Balance.
Die Einnahme beträgt r 6576 Rthlr . : 8 Sch . iZH W.
Die Ausgabe . . 6476 — n — —

Bleibt Bestand 100 — 7 — z —
Aurich , den irten Julii 1792.

König ! . Preußl . Ostfrießl . Landschaft ! . Administrations -Collegium.

Beförderungen.
> NachdemSe . König!. Majestät von Preussen re. unser allergnidigstet

Herr , die von derOstfriesischen Ritterschaft nach erfolgtem Bbsterben desHofrlchters
»on dem «lppeüe angesteltte einhellige Wahl des bisherigen üblichen AKssoris , Grafe»
» on Wedel , zum Hofrichter und ersten üblichen Ehrenmitgliede der Regierung , die
Ascension des zwyten Affesssris von der Osten zum ersten Hofgerichts -Aff. ssorr und
zweyten - belicht» Ehrenmitgliede , und die Wahl des Freyherrn von Ionh - und
Anyphausen Lütetsburg zum zweyten Assessors und dritten adelichen Mitglied » de»
Kegirrung, per Refcriptum vom 2Ssten v. M. aklergnädigst genehmiget, auch den»



-2A

Grafen von Webe ! als Hofrichter , und dem Freiherr » von Knyphausen als zweyteir
Ass-ssori die Bestallungen darüber ertl -eilet haben : Als wird solches dem Public»
hiemit nachrichtlich bekannt gemacht . Aurich , den Yten Jnlii 1792.

Köntgl . Preußische Lstfriesisch« Regierung.

r Der bisherige Regierungs .Auscultakor Reershemius ist zum Referendars»
bey dem Amt » und Stadtgericht in Norden dato ernannt , und in solcher Qualität
pflichtbar gemacht , welches hiedurch bekannt gemacht wird . Aurich , den yten Iuiii
, 7yr . Königl . Preußische Qstfrirsische Regierung

Sachen, so zu verkaufen.
r Vermöge der , bey dem Ea -drr Simkgerichke , sodann zu k« r , Jemgu«

«nd Rcupokder, assigirteu Subhastattous Paienkr nebst beygefügten, auch bey d - m Aus»
wiener Veuekarrrp zs Jemgum einzuseheuden Eonditwmn , sind Ne Erbru des wrylaftd
Joachim Heyen vornehmeus , zum Behuf einer Theilung ihren gemrinschostkichen Erb»

.pachksheerd, groß ? ; Diemattn 282 Roten , nebst Behausung cum annexjs , flehend
und belegen auf dem randschafrlichea Bunde » Polder , welcher ron vrrcydeten Taxato-
re» quoad dominium utile auf 21151 Ei . 5 stb . hsll . gcwürdiget worden , am y . July
und 23 Ju !y auf der Emder Amistube , am 8 . August nächstkünftig aber auf dem Land-
fchaftk. neuen Bunkerpelder feilbicten und im lezten Termins fdem Meistbietenden , je¬
doch mit Vorbehalt Obervormundschastlicher Approbation , lokschlagea zu lassen.

Zugleich wird auch allen unbekannten Realprätevdenktn hiemit bekannt ge¬
macht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich biß zum lezteu kicita-
riovstrrmiu und längst ns in demftibcu desfall« melden , und ihre Ansprüche auzuzrigen,
bey dessen UnterlaWng aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag gegeo
die künftige Besitzer und insoweit sie diese- Immobile botreffes , nicht weiter gehöret wer»
den solle ».

2 Die Vormünder über weyl. Jhncke Hayen Eynien nachgelasseoe Sinder i«
Werdum , Hmrich Mammen Frerichs und Giut Siebels Ja offen, wolle» auf einge»
kvMmenr Commißio» des wollökl . Zlmtgerichts ihrer Pupillen sämmtliche« Mobiliar-
Rachlaß , als Zinnen, Kupfer , Mcßwg , verschnitten und onverschuittea keinen , Bett¬
end Bettgewand , Spiegel , Schranke , Porcellaivglöser, Mannskleiber , Speck , Fleisch,
, Kühe, i Pferd , i Wagen mit Zubehör, i Nettsattel , Pferdegeschirr, « ine complet«
Eenerer - Drennrrry , bestehend in einem kupfernen Kessel, so noch ungewogeo , einer
dito Schlange , einem Kühlfaffr mit eisernen Bänden , einer Uvterbacke mit dito Bänder,
vier Küpe » mit dito Bänder , einer Pumpe mir diko Bänder und sonstigem Zubehör,
terner z grossen s,tarnen Schaalen , davon eine inwendig vsrguldet,2Potagrl - ffrl, pl m.
Lo Stück Werne CH- und Caffee Löffel, eine silberne Taschen -Uhre , ei» goideoes Hatt»
Schloß , ein Paar krause dito Knöpfe, eia goldener Ring mit Diamavtri , ei» Ohr«
Mnq , verschiedene silberne Knöpfe , Schuh - und Deinschnalle» , Taschenbügel, auch
allerhand Sorten Bücher, und was ferner vorhanden, öffentlich am i7ten und istte«
Juli, , des Vormittags roHhr , bey des Deiuvcli B «hassung durch de» Ausmieuer
Euckeu verkaufe» lasse ».
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3 Ruf gesuchtes und von einem wollöbi. Stadtgerichte ru Norde « «rtheilte«konfensum de alienaudo ist des weil . Bürgers Monj . Hape Aktes Wittwe B . k. Aktes
geb . Storchs ihres Erblasser Dihavsung amReuer -wegr so zur Haridluug nebst Dien - undGeueverbresnerey sehr bequem ist , aus freien W '. strn gesonnen , am 2Z . Juki , durchdie jeitige Aediies Rachsh . Weuckebach et Lonsorren Deutlich verkamen zupasse ».

4 Weyl . Peter Tomas Hoiker - Erben , Gerd HarmS Duke » , uxor . AlffeHorten und Andreas Bsdrrssen carat . lomas Jac . Hotten nomine , sind mit Vorbehalt«achgesuchkcn König ! Consensus de alieuands sreywillig gesonnen,
») ihren halben Anteil des Doekzeteler Dehnt , wovon Ber . Fr . Cramer Erbendie andere Hälfte zustehek und im ganzeu pl . m . 200 Oiemath groß ist , öffcutiich zu ver»kaufen ; sodann
r ) Fünf Stücke gut eulrivottn Landet auf gedachten Dehn , so jedes 4 bis 5Diensten groß , und welche zum Bauen , Weiden und Merden qualistciret find , jedesStück besonders, öffentlich zu vererbpachkeo , wer davon Gebrauch machen kann , mel.de sich den 2g Ju !y des Morgens um io Uhr aus dem Boekzetelrr Vehn in § . « . Ou»cken Hause , Cond -t -vnes find bey dem Auctiouscowmissair Reuter einjufthen und fürdie Gebühr abschriftlich zu haben.

5 Der Hausmann Harm Hayen Hinrichs in Wallum , will mit Bewilligungdes woklöbl . Amtgerichkt seinen zu Stehrbur Ebener Amts brlegrnrn Erbpachitplatz,vormals Siefcke Janffen zugehörig groß 56 Grasen Marsch jedes Graß zu zoo zwölf-fößigen Rheiniändischen Quadrat Ruthen gerechnet so wohl Grün als Bauland , nachvorhero gesuchten und erteilten Lossens der Hochpreißl . Krieges - und Domainen - Cam¬mer in einem Termin » öffentlich durch den Ausmieaer Euchen verkaufen lasten . Liebha¬ber wollen sich bevorstehenden 2a Julv des Nachmittags um 2 Uhr aus dem Stadthausem Esens eiafiaden , ihren Vorteil suchen und nach Gefallen kaufen.
Nachdem der Kauf - und HauSmana Eyme Haaren Eymeo ju Akockshusn,Esener Amt « seine Laadwnthschaf ! niederleget , so will derselbe mit Bewilligung destvsllSbl. Amtgerichts sein schönes Hausmannsbeschlsg , Acker - Geräthschatt und Haus»

ßeräkhe, aisAinne « , Linnen , Kupfer , Meßivg , Bett - uud Bkttgewsndt , Sstber,Gold , Speck , Fleisch , Butter , Käs-, 4 Wagens , z Pflüge , gEgden , 2 Mul !'bvetter , l grvstcs Rollblock oder Erdrolle , i WevHer , 14 Stück schöne Pien e, dar¬unter vier Braudsüchfige Füllen mit « beffrn, i Brandsvchfiger Hengst, i z Stück Miick'
- ebsrde Kühe,2 grosse braune dreijährige Ochsen und verschiedenesJungvieh, , schwerz-bunter Stier , , Raapsoatsegel mit allem Zubehör , sodann 45 Diemat recht schön ste¬hende Früchte aus dem Halm als Wettzen, Rocken , Haber , Winker und SoviwergLr-Pen , Rapsamen , Bohne « , auch 11 Diemat Heu in Hocken und was ferner zum Vor¬
schein kommen wird , srevwilljg durch den Ausmiener Socken am brvvrstedendeu i und rAnqust brv leiser Behausung daselbst des Morgens um 9 Uhr öffentlich verkaulewiasse«,wobey zur Nachricht dienet, daß Pferde , Vieh , und sonstige lebendige Waare am . rstesLage verkLuf : werden.

6 Mit gerichtiicher Erlaubviß will der Hausmann J -bbe Poppinga io der
WesterMarsch durch den Ausmieurr Lhohen von Velsen gm r - steo Juki pl. m. 52

Dir»



' —. . <25

Diemathe « Rocken , Witzen , Sommer , mrd Wioter , Bärsten , Hüber und Dohne «,

- ffruMch bcy seinem Hausê verkanfrn laffen . .

7 Mit gerichtlicher Erlaubnis wMIppe Iansse » , Jan « Ipvrn Cohn , auf

»em Süder grossen Ehsrlotten - Polder durch den - « usmiener Thode» von Belsen am

iLten Iuln , als am Miktewochen uur io Uhr , r ? Stück ' schöne Treidpftrde , Kühe

vnd Jungviehs sodanu -52 bis c-QD -emsthen Feldfrüchte , als Mcken , W -utzcn, Sommee-

twd Wmter - Garsten , Hgber und Bobnen , und was mehr vvrköinmt, « ffemlich daselbst

ausmieuen lasten. Käufer weilen sich am i8kkN Zullt des Morgens um. 10 Uhr aus

dem.grsffen Charlotteu -Polder eiafindeu. -

8 Auf erhaltene gerichtliche kömmißron Westen der HanZmana Sibranb

Atterrund dessen wen! . . Ehefrauen ^ Kinder Vormündere ihr säMMtlicher Harrgerakh,

Zinnen, Linnen, - Tische, . Schränke , Kuvfer , Betten und DettiEand , ssdann ih^ an»

sehnliches Hausmanasbeschsag , Pferde , Wagens , Eggen und Pflüge, Kühe m,d Jung-

Weh , Schaafe , Schweine , Güsse- auch averhaud auf ' dem ^ Halm stehrudeK - idfrüchre, -

worunter 9 . Liemsth mit Rapsaat , auch Ert - und Meedlond, am DouaeiPag den

lyte « dieses , des Morgens früh um 9 Uhr und folgendem Lage in der -Hüger Marsch

öffentlich verkauka lasten . .

9 - Merl Deecken zu Detern ist mit gerichtlicher Tewistigvrg gest>rtnev , stmen

zuDetern belegeneo halben Heerd cum annexis am rgsten Iulir als am Lienstsge des
Nachmittags um 1 Uhr auf dem wosiöbi . Amtgenchtr zu L t .ckhausrn dem Mristbierevdert

durch den Ausmiener Hölscher öffemlich verkaufen zu lasten.

io Wepl . Schiffers Jan Jhncken am Neuharrlinsersiel naL-aelaffeue mses-

tarisitte Güter , als Zinne« Kupfer , Mesina , Spiegel , Stühle , Tische , Psr -vA-
tam , Steinzrug , r silbern Köpken » i silbern Tobackskssse , Zuckerschüsseigen und

Salzfäffrr , 2 Krüge mit silbern Deckel , gy silberne Eß und 7 Casseelöffei , Zucker«

rangen , und lüsterner , svllra auf Bmtqerichri. Bucrarisalivn am bevorstehenden 2vsteu

Juli « Vormittags rc- Uhr bey des Defuncti Dkhaustng,am gedachten Reuhanliügirsiel,
- ffelltlichdurchdeaAusmiruerEucken verkauft werden.

r r Auf besondern allerguLdigsteu Aufträge - Einer hrchprstßl . Reoierung und
vermöge des beyhochgedackter Regierung , auf den Ämtgerichten zuWMmund undEsenS
«ffiqirten Subhastations « Patente und denselben beygrfögten/ auch biy dem Ausmicver
Eucken einMbevden und abschrfftlich zu habenden Gm bikioncri- soll das den Dirck
F ' erichschen Kindern zu Serim gehörige adeliche Guth Thunum , so auf Zvy2 Rthlr.
22 Sch . , z 1/3 W . in Gold eidlich gewütdiget worden, «0 dem zur Licikation auf den
Listen August , den rrsten November d . I . und den 21 sten Februar
17» i; angesetzten Terminen des Nachmittags um 2 Ubr auf dem Stadtbause in Elens
öffemlich tei oeboten , und dem MeistbieMideur adelicheu Standes ' im letztes
Term n zuaeschl .geu werden.

Vieser Gutb liegt übrigen- eine halbe Stvnde vo» der hiesigen Stadt Esens , ist
L3 Diemathe groß, und besitzt auster der» 2Wd - und FischrreMrechtigkeiten sonstige

Mit



Mit Sen übrigen adliche» Gütern hier km Harliozrrlandr gemein habende Rechte nvd
Privilegien.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Rea'-Släubigern obgedachtev Im«
mobrlis hiemtt bekannt gemacht. Laß fie zur Eoaservation ihrer Gerechtsame sich späte¬
stens m dem letzten Verkaufs-Termin dessalls tv meiden, und ihre Ansprüche dem hiesi¬
gen Amtgerichte aozuzeigen , bey dessen EntAehsing aber zu gewärtigen haben, daß sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und so weit fie das Grundstück
betreffen, nicht Wetter gehöret werden solle», ksins im Amtgerichte, den 8tenMay 17-2.

iL Vermöge des vor der Stadt« und Amtgenchksstuke zu Esens affkgirtrn
Subbastationt - Patents und demselben brygesügten, auch bey dem Ausmiener Euckcn
elnzusehendeo und abschriftlich »n habenden Conditiooev , soll da« dem Schiffer wen !.
Ede Herren in Middelsbur zustehevde, daselbst bekgrue und auf 425 Salden eidlich
gewürdigte Haus am rosten August 179s, de« Nachmittags um 2 Uhr, auf dem Stadt¬
hause zu Esens seilgeboten, und dem Meistbietenden in einem Termins stehend feste zu«
geschlagen werden. Liebhaber wollen sich am bestimmten Tage und Orte melden, ihr
Gebot erösnen und ihren Dorther! suchen. Esens im Amtgerichte, den ly Juuit 17-2.

iz Des JohannFriedrrich Deren- auf Borkzetet conscribirteHausrath, Bet¬
ten , eine Wavdvhre r«. eine Kuh sollen den rsten Iuly alt am nächsten Donnerstage
daselbst Meistbietend verkauft werde«.

14 In Utwerdum ist Johann Janssen Wittwe freywillig gesonnen '
, allerhand

Hausmannsge^ächschaft, als : Wagen , Egde , Wag , z Pferde nebst r Füllen, z K^he
einiges jung Weh, Milchgeräkhr , sodann Früchte auf dem Halm , worunter Nocken,
Gärsten , Haber , Graß rc. den ersten Iuly daselbst durch de, «uetioascommiffair
Reuter verkaufen zu lassen. ^ ^

15 Der Hausmann Jan » Siebent Dieuua ko Osteel ist rrsolvirk , 4 Pferde,
ü Kühe , 14 Stück jung Vieh , ssda» Früchte auf dem Halm, als Wachen»VN4 Dir-
math , Rocken von 10 Jbhen , weissrn und schwartzrn Haber von 20 Jddrn und Die«
machen und Graß von , 8 Diemathen, den szßen Juty daselbst durch den Auctionsco« - !
missair verkaufen zu lassen.

16 Auf ertheilte gerichtliche Lommlkios , solle« des Har« Iben in Ochtelbor,
wegen schuldiger Strafgelder des General - Postamt« ln Berlin , eooscribirte Güter , als
zwey Kieiderschrönkx , eine Wanduhr , zwey Tische , einiges Ziaogut , sodann 2 Wa¬
gest , 4 Pferde , 3 Kühe rc . den 24steu Iuly Dachmiktags 2 Uhr ohnsehlbar öffentlich
gegen baarr Zahlung verkauft werde» . ,

17 Harm Willen auf der Ovelgönne hinter Osteel ist freywillig gesonnen , 2
Pferde , 6 Kühe , 8 Stück ivvg Vieh , 15 Schafe '

, 2 Wagens , 1 Pflug , i Egde, i
Schränke , Tische , Stühle, Betten , Zinsen , Linnen re. sodann Früchte auf dem Helm
als : Rocke , von »4 Haber von - «nd Buchwertzov von 5 Jddea nob Graß von io

Die»
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DiemaHen, de» z osten July daselbst Morgen« ro Uhr durch de» AuttionScommlssarinm
Rentev verkaufen zu lasse« .

, 8 Auf erhaltene siommißion der Köwgl. Reutey in Leer , will Jan Lönjet
Ginning auf dt« Christ. Ebekh . Polder , Weitzen Haber, Bo- otv , Gersten und Rap«
ßrameu auf dem Stengel am 2vstea IM öffentlichverkaufen lassen.

79 « laa« Janssen will seive unter Loppersum belegen» 12 -/2 Grasen Land,
- m Lteu August , Nachmittags um - Uhr i» Loppersum im WirthShsuje, öffentlich vrr»
kavfrn lassen.

20 Am » 7 July alt am Dienstag um - 2 Uhr wolle » Jan Weetz Erben stn der
Westermarsch durch de» Autmiener Lhoden von Velsen pl. m. 6o Dremateu Feldfrüch.
te , alt Weitzen , Rocken , Raplaat , Sommer - und Wintergärsieo , Haber und Boh.
ven öffentlich daselbst verkaufe» lassen. Käufer « müssen sich am i7tra Juli » prLeise um
rr Uhr einfisdeu-

Am istrn und am rosten Julii will Jauu Ounen Wittwe in Mel durch de«
Autmiener Lhodeo von Velsen allerhand Hautrath , Zinn, Kupfer , Betten und der.
« leichen, Pferde, Wagens, Eide, Pflüge , Kühe und Jungvieh , sodann am - ssten
dieses allerhand Feldfrüchte, als Rocken, Wachen, Sommer - un- Winter - Eärstep,
Haber und Dohnen öffentlich verkaufen lassen.

Am - ssten Julii wollen die Vormünder über det HautmaonS Folkert Siebest
Ander io Linke ! durch den Autmiener Lhodrn von Velsen pl. m. 52 Drmathen Feld,
flüchte , alt Rocken , Wachen, Sommer « und Winker - Gärsteo , Rapfaat , Haber und
Bohnen, öffentlich verkaufen lassen. Küufere wolle « stch am 25ste» Julii , alS .am
Mittewochrn um 12 Uhr, in Linke! riofiaden.

2 » Del wrpl . Frerrich Hakbin tu Pilsum majoresse Erben wollen «ach da«
»v erhaltene allerhöchsten Erkaubniß thrilungthalber ihr tu Loquard belegen « Jmmobi«
Üen bestehend aus einem Hause , Scheune und Garten , nebst 14 Grasen kaodr « uub
, och einen separaten Garten jusammen oder bey Stücke» > am Mittwochenden rAug,
des Nachmittag « um » Uhr rn Loquard im Wirththaufe , durch den AuSmiesrr Will»« ,
ßn Sffeutlich verkaufe» lassen.

Verheurungen.
1 Des weyl. Geter Lomat Hoiten Erbe«, Serd - arm« Ducken, uxor . Vl- e

HottenvndAsdreasAudreffen , cur. Thom. Jac . Hotten «omine sind srrywillig gesonnen,
twrv Stücke gut enltivirtrn Laude« auf de« Boekitteler Veho, so jede« L Die«
warb und einige Ruthen -roß, und welche sich rum Dauro, Weiden »ud Meede»
qualistcirev,

Hl rv Jahre, »ad war jede« Stück brsonhert, öffentlich p,« Versatz autzubleten;
» esse«



wessen Gattung dieser iß, wolle sich dm 26stm Iulii derMergens um io Uhr dafelbKin Carl Aut. Oncken Hauje einfinden. Sonbitiones sind dey dem Anrtions ' CommlssairReuter einjufthea , auch für dir Gebühr abschriftlich zu haben.
2 Die Kirchcuvorsteher zu Wehuer sind Vorhabens, die dasige Flecks Waageund Mühle , welche May 1793 au « der Pacht fallen, auf den röten Juki d . I . mder Waage auf drcy hintereinander folgende Jahre öffentlich verheurea zu lasse«.Liebhaber können sich am besagten Tage an Ort und Stelle eiofil den.

z Die beyöe Herrschaft !, kätctsburgischr Plätze, welche Jann und Christian
Hinrichs daselbst fetzt in Henre haben, groß pl . min. ! OO Diemalheo Etr - Meed - und-Daulandeo, logen aus sndnwnte e> Jahre - von primo May 179z an, am 4 Augustdes Nachmittag» um i Uhr »m küketsbU'gischeu Kruge öffentlich yerheuret werken- uud
sind die Conlmionen vorher in der Reuthey einzusrhen.

4 Jam » Tiemens als Curator über den Nachlaß des wl. Geltet Gerdes Wiltt
Minor. Kinder lKill des Erblaßers Haus Warf und Garten am Engerhaver Ueterdeich
belegen , nebst dazu gehörigen 6 Diemach grün Land , de, arstea Jul - als am nächste»
Sonnabend zu Utwerdum in Heye Dirks Brauer Behausung des Nachmittag« um z Uhr
daselbst durch den Anctionscammiffair Reuter auf anderweit « L Jahre verheuern lassen.
'

5 Das von Dirck Peters Diddro kn Bunde bewohnt werdende Haus ' mßt
Garte », soll am roßen Junii des Mittags um 2 Uhr daselbst in Bene Swalveu HoüS
um allenfalls gleich anzutrettn, bis May 1793 öffeutlich verheuret werde».

Gelder , so ausgebomi werden.
r Der Cammer - kopiist Frahm iu Aurich hat uxorio nomine sofort ^00 RM.

io Gold aus Zinse zu belegen ; « er davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stel»
len kann , wolle sich je eher je lieber bei ihm deshalb melden. Aurichden27Jr -ay 1792.

2 ? kiI1ppUL Lax ts Linäen sls Nanäatalia , keeft Z72 Lrklr.
prui8 Lour . te ^ ens 4 pro (7ent Intreg op r^eoker ^ potlreeck ts be¬
leben , 6a 6a6in § van maakt xelleve byvenZenosmäe te
meläen , 6e Lrisven t '

i anco.

kirilippus Lax te Lwäen , al8 Voormonäer Irseit op 2ee-
cl^ er . öp sntrea te deieKZensiL , 240 lLtklr . pcuia Lou-
ranä 6n 42O Rtklr . in ( »onä , vv 6aar 6s6inA van maäktZ ^ iievs

boven §enoem66 te meläen , Äe 6rieven/ranco.

z Es And aus der Funnirer Armencaffe r ; o Gmrhlr. in Golde zinsbar zu be«
legen und können selbige gegen Sicherheit sofort Hey Johannes Decker in Nenfunojksiei
j, Empfang genommen werden.

4



4 Burggraf Siemous zu Wittmund , hat in ksmunßiou ivo Rthlr . prrnßr

Cour, gegen Landöbliche Ziuseu sofort zu belegen.

5 Die Arineucüsse zu Mark , Hot sofort roo Rthlr. Courant zu belege» , wer
hievon Gebrauch wachen will , und gehörige Sicherheit stellen kenn, wolle sich bey den

Armrnoorstehern Ubbe L. Wubben oder Wiert Folkerts meide« , über die Zinsen accor«

diren und die Gelder sofort in Empfang nehmen.

6 CHr. Fr . von Nuys , hat auf bevorstehenden Michaelis n zo rl. Gold Pu«

villengeldcr jintlich zu belegen ; wer davon Gebrauch , gegen h nlangliche Sicherheit und

billige Zinsen , machen kann, wolle sich bey ihm meiden, « urich den r Um Imp 1792.

7 Deym Stadt Emdeuscheu Gerichts Pnpillerrdeposito sind gegen Lanbsöbliche

Zinsen und gehörige Sicherheit 1220 r ! . in Gold , und 220 rl . Courant Pupiüeng - idek

zu belege« , Liebhaber können sich deshalb auf der kanzley daselbst melden , wo ihnen nä¬

here Anweisung gegeben werden wird , Emden auf dem Rathhause den 2 July e 792.

8

Der Bierbrauer Untje R Vegrk lu Emden , hak Carat. nom . des wl . Kauf«

manus I . W . Tecklenborgs Kinder , sofort zro rl Ln Golde und pl . minus 200 rrhlr.

Courant gegen gehörige Sicherheit zinslich zu belegen , wer solche Gelder zum Theil oder

im Ganzen vrrlauztt , kann sich je eher je lieber bey ihm meide«.

Citationes Creditorum.
1 Im Jahre 1764 theüten des wevl . Otto Ioeflen Kinder , Jan , Fentje,

Ioest und Terend Orten Engelberts , die väterlichen nachgelassenen Häuser uud Lande«

reven — Ioest Olten Engelberts kaufte seines Bruders des Predigers Bereud O . En¬

gelberts Ancheil an sich. — Von diesen beydcn Aktheilen hat er vermöge Kaufbriefe«

d. i4tm May l ? 85 . seiner Schwester Fentje Otte » unter Aßistenz ihres damals leben¬

den Ehemannes , Jan Mellen Goemann , folgende Stücke:
r ) s Dagmeken Wehrland beym Einhauß , ins Norden an Jan Hesse, ins Lüden

an Adm . Groeneveldt Erben,
2 ) 2 Dagmeten Eeiseland bey Lweehuseu , ins Norden an Jan Claassen Frese«

mann , ins Süden an Adm . Groeneveld, ins Westen an den Freyh . von Rehden,

3) 2 Aecker groß Grasen , beym Holthuser Wege , ins Norden cm Didde Ro«

seudahls Erben und ins Süden an Jan Mellen Goemann beschwettet.
Wiederum übergttragen — welche darauf um Erlassung der Edickal-Cilation bey hiefie

gem « Pkgerichte angehalten.
Es werden demnach alle und jede , welche aus Näher - Pfand - Dienstbarkeits«

oder sonstigen Real -Rechte Spruch und Forderung au diese Läodereyen zu haben ver«

meynen, hiemit edickalittr citiret , solche ihre Ansprüche innerhalb z Monaten , und

längstens in Termiuo präciusivo den 24sten August c . Morgens y Uhr bey hiesigem
« « tgerichte entweder persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte anzugeben , und

behörig j« justificiren, unter der Warnung:
daß die « usdleibenden mit ihren etwaige« Real -Ansprüchen auf die Grundstücke

präeludirek, und ihnen deshalb ein^ ewiges Stillschweigen auf« legt werde» soll.

Leer im König ! . Amtgericht , den irren April 1792.
( Nr . sy . Mmmm ) Z



L lieber den Nachlaß der Hieselbst verstorbene» Eheleute , Gerd HinrichtWazrver«nd Trintje Jasssrn , ist auf Ansuchen des kuratons der minderjährigen KinderHüte Oilhoff der erbschaftiiche kiquidationr .Prccrß eröfnet worden»Es zehöreu zn dkftr Dachlassenschafl auch folgende Jumwbilies:r) Ern Haus in der Heisfeldmerstrasse , von Jan Hmrichi SchösebamnsErbe»privatim; anerkauft,
S) ein Haus nebst Garten in der Heisfeldmerstrasse, nebst dazu gehörigen zweyPferde- und vier Kuhweiden, auf den Oster - Menlanden, welches ek io der. Erbtheilung zwischen Hinrich Geldes und Janen Bruns Erben erhalten,z) Zwey Hquäcker, wovon einer auf der küdtke und der andere auf den hohenEidern auf der keererGastebkiegen, von wen! . Jan Waroders Lhomfon ( derfie von kdristian Dirks Mibdclsdorp öffentlich erstanden) privatim angekauft,4) zwey Wecker , einer auf den hohen Eidern belegen , der andere der Huudjrbergs«Acker gewannt, von Kaufmanns Böhlke Bohlkens Ehefrau Martha Dmksöffentlich angekauft,s) ein Bau -Acker auf der Leerer Gaffe, bey der sogenanntenUillkuhle belegen,von Dirk Dirks Holter und Frau privatim augekaufet,5) zwey Dau -Aecker auf der keerer Wester-Gaste belegen , von weyl.Jan AbrahamsWittwe und Kinder öffentlich augekaulek,7) einen Acker auf der keerer Gaste auf der sözeuaonttn Lüpsche belegen, vonHarm Kempen öffentlich angekauft,8) ein Acker oder Stück Landes auf. der Leerer Gaste, von den Oster -Menlauds.Interessenten privatim angekauft,9) ein Acker auf der keerer Gaste am Yeisfeldmer Weg« belegen , von den Erbe»des weyl. vermd ApfeldS öffentlich angckaufet,io ) eiu Acker auf der Leerer Gaste belegen , von wryl . Wate Meefs angrkaufet,i r) eine Kirchenbaok von 4 Sitzstreiks in der Lutherischen Kirche zu Leer.Das Amtgerichr M Leer ladet hiermit deshalb aste und jede, welche aus Erb. Näher»Pfand» oder einem andern dinglichen Rechte an bemeldeteImmobilien und überhauptan obbrsagten Nachlaß irgend einigen Anspruch zu haben vermeyuen, edictaiiter vor,daß sie solche ihre Ausprüche innerhalb 2 Monates, spätestens in Termins reproductionisden 22sten August a. c. gerichtlich anzugeben , oder zu gewärtigen haben, daß sie damitvon dra Immobilien präclvdirk, und ihnen in Hinsicht derselben und der jetzigen Besitzerein immerwährendes Stillschweigen auferlegt , in Hinsicht der Erbschafts -Masse aber,daß dir ausbleibende kredilores asier ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklärt, und mitihren Forderungen nur an dasjenige verwiesen werden solle», was nach « efriedizungder sich meldenden Gläubiger etwa von der Masse «sch übrig bleiben möchte.Leer im König!. Amtgerichte, den24strn April17ZL.
Z Da wegen eingetretener Hindernisse s« Sachen ksnrursus contra quos-cunqw des Kaufmanns Ferdin- Wilh . Schröders Lreditores, der in denen OstfriefischraWochenblättern angeküsdigte Reproduckioos -Termin auf den- szsteo Junii curr. nichtabgehalten werden kann, sonder» besaeter Dermin bis de» i8ken September - I . desVormittags um y Uhr exteodiret «erd«n müsse» r so werden sämmtllche Gläubiger des¬selben hiemit vorgeladeu, innerhalb 2 Monaten, längstens in Termin» reproductionis prä»
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clusivs den rStenSevt. «ächstkünftig , des Vormittag« um 9 Uhr, persönlich oder durch
bevollmächtigte Justiz - Commiffarren , wozu die hiesige Schimd und BIuhm in

Vorschlag gebracht werden , ihre etwaige PrätensioneS und Anivrüche auf diesen iusol,
deuten Bude! aus dem hiesigen Rathhause vor dem Deputats Bürgermeister Dcteleff
auzumelden, und deren Züchtigkeit nachzuweiseu , unter der Verwarnung/ daß die als¬
dann sich nicht meldende Gläubiger und Prätendenten mit ihren Forderungen an die
koncurs-Maffe präcludirek, und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditvrrn ein ewiges
Stillschweigen auferlegek werden soll.

4 Oer Kaufmann Hake Javssen Oltholf hiefelbst und Brr Vogt Nicolau«
Folbrich Meyer zu Jemgum verkauften den r i ten Mart. 1782 ihr gemeinschaftliche«
hier in der Kampstrasse belegen « Haus , webst de« dam gehörigen Garten au «Peter
Willems und besten Ehefrau Gerdie Woortmanns. — Diese starb, und vererbte die

Hälfte dieses Hauses auf ihren Vater Jsaae Woortmann, der die andere Hälfte von
dem Peter Wilms eigenthümlich Übertragen erhielt' Auf dieses Haus sind zur Last der

ehemaligen Besitzer Foeldrrk Weyer« van Lengen und Catharina Zansscn im Hypothe«
kenbuche eingetragen

1767 den rsffen May ex Obligatione vom Lzstcn May d. I . sovGuld . Holl.
zu 5 Prccenk Zinsen für Wüm Aren« und Teste Goeds,

1773 den 24sten Jumi . . . 200 — in Gold

zu 5 Procent Zinse« >xObl. vom 2vsten Zunir 1772 für den Organisten
Köster und Frau,

welche beyde Posten zwar bezahlt seyn, davon jedoch die Schuldverfchrkibnngrn verlohre«

gegangen seyn sollen . Der jetzige Cigenkhümer , Zimmermeister Jfaac Worrtmanu,
hat nun bey diesem Amkgerichte um Erösaung des Liquidations -Prozesses angesucht. —

Dem zufolge werden alle und jede, die aus Näher- Pfand oder einem andern dingliche»
Rechte an dies Haus überhaupt , besonders aber aus obbemelpeken Schuld Instrumenten
Anspruch haben möchten , hiemit rdictaliker «orgeladen, solche in y Wochen, spätestens
den s z stewAugust cur. vor dem Amtgerichke hiefelbst anzugeben, widrigenfalls sie damit

enthört, und die Schnldverftlweibungen im Hypothekenbuche vom obigen Hause gelöscht
werden sollen. Leer im Königs. Amtgmcht, den s2sten May 1792.

5 Dcy dem Amtgerichte zu Leer ist auf Ansuchendes Gerd Peters wegen bet
von Warner Conrads und Lämcke Hinrichs privatim erkaufte» , von diesen von der

Warsingscheu Credit - Masse io Erbpacht genommenen , zu Warsings- Fehn belegene«
Hauses emd Landes, und dessen Kaufschillings, der LiguidakionsProzeß eröfnet . — Es
werden daher alle und jede, die aus Näher . Pfand - oder einem andern dinglichen Rechte
hieran Anspruch zu haben vermeynen, ebictslfter vorgelsden, solche in 9 Wochen, späte,
sie»« den LZsten August cur. bey dem Amtgerichte anzugeben, widrigenfalls sie damit
präcludiret , und ihnen in Hinsicht der Käufer ein immerwahrendes Stillschweigen , auf.
erlegt werbt« soll . Leer im König! . Amtgericht, den Lasten May 1792.

6 Vom Königs. Amkgerichte zu Aurich werden alle und jede, welche auf da«
vs» dem Gastwirthe Gerd Gerdes , sonst Kuper genannt , aus dem Grsffen-Fehn , an
Sen Gastwirth Friede Rycken zu Timmel privatim verkaufte, zu Timmcr belege«« Hau«
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uvd Gart «» mit Gerechtigkeit zur Gemeinheit für ein Vierte! eines Heerde », auch einem !>Kircheusitze in Garrelt Heyen Stuhle, und 4 Tsdtengräbero, ein Eigrnthums- Pfand-- IDienstbarkeit»- Denäherungs» oder sonstiges Recht haben möchten, öffentlich vsrgrlaben , ^innerhalb 9 Wochen, längstens am Listen August, ihre Ansprüche anzumelden, undderen Richtigkeit nachzuweisev , unter der Verwarnung , daß die « usblrtbevde damitvon diesem Warfe werde« präcludirt , und ihnen sowol gegen den jetzigen Besitzer alsgegen die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Stilllchwri-gm wird auferlege: werden.

7 Vom König!. Amtgerlchte ju Aurich werden alle und jede, welche auf denvon dem qualißcirkra Burger , Arrnd Lornelius Arends zu Aurich, an des Evrrt Evertköffentlich verkauften, zu Bangstede belegrnen ehemals Holtzapfelfchen halben Heerd , eiaEigenthums- P and - Dienstbarkeits - oder sonstiges Real-Recht haben möchten, öffent¬lich vvrgeladen, innerhalb z Monaten , längstens am Losten September, ihre Ansprücheanzumelden, und deren Richtigkeit »achzuweisen, unter der Warnung, daß die Aus-bleibende damit von diesem halben Heerde werden präcludirt, und ihnen sowol gegenden jetzigen Besitzer , Evett Everts , al« gegen die sich etwa meldende zur Hebung kom¬mende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlrget werden solle.
8 Vom König! Amtgcrichte zu Aurich werde« alle und jede, welche auf devLv» dem weyl. Beyckr Jhmels zu Oldeborg , vermöge Kaufbriefes vom szsten Jüan1769 , dem jetzigen Landschaft !. Ordinair- Deputaten Peter Jacobs zu Drevuhusenunter Wirdum, privatim verkauften vierten kbeil von zween Stöcken Landes in derUpganter Mede, welche im Ganzen rcip . rr Diemakhe , beschieltet ins Süden an da»Fliech, und z Diemsthe, ins Süden an Jann Bereuds Erben schwellend , groß sind,ein Eigenthums Pfand- Dienstbarkettr . Benäkerungs- oder sonstiges Mecht habe«möchten, öffentlich vorgeladen, innerhalb 9 Wochen, längstens am Listen August, ihreAnsprüche anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter 'der Warnung, daßdie Ausbleibende damit vom gedachte« vierten Anthetle jener Heyden Stücke Landeswerden präcludiret, und ihnen sowol gegen de« jetzigen. Besitzer als gegen dir sich etwameldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen wird auserirzelwerden-

9 Bei dem Amkgerichkr zu keer sind den iS Juni , 1792 ad instank'
am derArmeueaffs zu Weener Edittales wider alle und jede , die aus Näher oder einem ander«»dinglichenRechte anden von Jan Otten Engelberts gekauften Acker am EtarckenkampAn«si»ruch haben , enm termino zur Angabe von 9 Wochen vud präklusiv» den Zo. Äug. «ur.«rkaan», unter der Warnung,

daß die Ansbleidrndrn mit ihren Forderungendaran präcludiret werden solle».10 Nachdem die Eheleute Lirck BerendS « erkmann und LrievtjeGeerd Beek«« an» ja rirkwehrum von den Eheleute« Johann Hinrich « Lholen und Sebe Janssea»u Hinte eine» Heerd Landes, groß 81 , Graseg, rum annexi« unter kirkwchrom ausder Hand erstanden, uud zu ihrer Sicherheit wider ave etwaige Spruch und Foderuug,Wie auch Nlcheckaufsrecht habende um et» gerichtliches Aufgebot angesncht haben, »nd
daua
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Saus solches per Resolutionem vom 2 ? ßen May erkannt wordene so werden alle Md
jede/ so auf gedachten Heerd Landes aus irgend einem dinglichen Rechte Spruch und
Formung oder auch Rährrkaussrecht zu haben vermeynen möchten/ hiedurch edictaliter
citirrt und abgeladeu , solche ihre Ansprüche und Foderungrn in den nächsten 12 Wochen
rniweder in Person oder durch zuläßige Mandatarios beyin Emdrr Amtgerichte ad Acta
anzumeldeu / längstens aber am r zten September nächsikünstig, als welcher Tag perern«
tone dazu angeordnet worden , durch originale Documenta in jnstificiren , und weitert
rechtliche Erörterung zu gewärtigen/ unter der Warnung / daß denen .Außenbleidendes
nachher sowol in Hinsicht des obgedachlen Heerde « und de « Kaufpretn , als auch der
Känsere, ein immerwährende « Stillschweigen auseNeget / und das Immobile den jetzigen
Besitzern spruchsrey zuerkanut werden solle.

n Nachdem auf Anstichen des Ubbe Menneo zu Hatzum / als Vormund über
des weyl Roolf Hinrichs auf Hatzumer Fehn minderjährige Kinder / in Hinsicht der
Verlass - uschaft des gedachten Roolf Hrnrichs und Frauen, aus einem Erbpachtheerde
und einigen Mobilien bestehend, perDecretum vom 25sten May - 792 der erbschaftliche
Liquidation « - Proreß eröfnet worden ; so citiret und ladet das König ! . Äwtgericht zu
Emden alle und jede, so auf den obgedachten Nachlaß des weyl. Roolf Hinrichs zu Hatzumer
Fehu ans irgend einem dinglichen Rechte Anspruch und Fodernng zu haben vermeynen
möchten , hiemit edictaliter , daß sie besagte ihre Ansprüche und Federungen in dev nächsten
i2 Wochen entweder in Person oder durch zuläßige Mandatario« beyw Emder Amtge-
richre ad Acta anmelden , längstens aber am izten September nächsikünfüg, als welcher
Lag peremtorisch dazu angrsetzt worden, durch Production der originalen Dokumente
justistcrren müssen, unter der Warnung, daß die ausbleibenden Creditores aller ihrer
etwaigen Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihren Foderungen nur an dasjenige, was
nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben
möchte, verwiesen werden sollen.

iS Vom Königs Amkgerichte zuAurich werden auf Instanz desLjadeLamme«
zu Victorbur, a !S Turaloris der von ihm mit seiner wer! . Ehefrau Hiske « mkes erzeug,
teu bepden Kinder , alle diejenige, welche ans deren Mutter-Halb Bruders, des ohne
Kinder und Testament verstorbenen Harm Amkrs auf dem Schott Nachlaß — worüber
perDecretum vom irteaIunii d . I . der erbschaftliche Liquidation« - Proeeß eröfnet
worden , und welcher

1 ) aut den sauberen Brrkaufsgeldero der Mobilien und Moventicu , zu
z47 Guld. 9 Sch. 2; D . in Golde,

und 47a — 2 — Lourant.
2 ) aus einem Actl'vo von ig — 4 — —
z) au« drey Dirmathen Landes , das klnde -Land

genannt , belegen unter Engerhafe , eidlich
taxirtaus 1200 Gulden bis . i ^ zc) — - — ——

bestehet, wovon trdoch die Provocanteu, als Mit -Ei den ihres GroßvatersAmkr Harms,
einen Lheil prätendirea , — einige Ansprüche und Forderungen zu habe» vermeynen,
öffentlich vorgeiadev , solche innerhalb 9 Wochen , längstens am g osten August Dormik-
lagt« «nzumkldeo , und derenRichtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß die
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Avsbleibende aller ihrer etwaigen Vorrechteverlustig erkläret, und mit ihre» Fordern»,gen nur au dasjenige , was nach Befriedigung der sich Mdendeo Gläubige von derWaffe «och übrig bleiben möchte, verwirken werden sollen.
rz Ad instantiam des Eilert EÜertt Thrilen zu Remels sind vig. Derr. vomzosten Junins cur. beym Königl . Amtgerichte zu Stickhausen Edittalet wider alle, soauf dem ihm von seinem Vater Ellert Jansen Theiien übergetragenen zu Remels bele»genen Heerd Landes rum AonexiS aus dwsem oder jen«n Grunde sinnen Real -Anspruchtu haben vermeynen, «um Termins zur Angabe von rr Wochen, uud zur Liguidatioaauf dm rste» Ottober insteheud, Hey Strafe der Abweisung erkannt.

14 Dey de« Stadtgerichte zu Emden find ad tustaakiam des Peter JacobsSenk hieselbst Edictales wider alle und jede, welche auf das durch Provocavten von demSchiffer D . I . Duif Privatim anerkaafte, am Delft in Comp. Ns. , 4 . stehendeWohnhaus, zum güldenen Jäger, rum Auaeris et Pertinentüs, aus irgend einigemGrunde einen Real-Ansprvch, Servitut, Forderung oder Näherkaufr-Aecht zu habenvermeynen, rum Termins von 4 zu 4 Wochen, et rcprsd. präclnsivs auf den lytenOktober nächst künftig, des Nachmittags 2 Uhr , be? Strafe eines immerwährendenStillschweigens and - er Präclusts« erkannt.

Notificationes.
7 Nachdem die «es angefertigten Bestecke pro Anno 1792,1793 allergnädigstapprobiret , und selbige an die Königl. Rentheyen der meiner Juspectioa anvertrmrettnAemtern hingesandt worden r so wird solches hiedurch bekannt gemacht, und hat sichjeder Königl . Zcitpachter und Lieferant, wie auch die Handwerker darnach zu richten,die Zeikpächter die benöthigten Baumaterialien lant der Bestecke von Stund an von denLieferanten abzuholra , die Zimmer« Maurer» Decker- Fä ' ber . Schmiede « Glaser-wacher re. aber sich an die Arbeit zu machen, damit nicht, wie bishero geschehen, Ver¬zögerungen verursachet werden, vielmehr, wenn ich im Anfang Monats August a. c.die DomaineugebäuLr revidireu werde, die Daumaterialiev iümmtlich abgeliefert, unddie Arbeiter bey den Lauten voraelrmden werden müssen. Es hat sich also jeder Zeit.Pächter, wie auch Lieferant und Arbeiter darnach zu richten, und für Schaden zu hüten,und wenn bev Rcvidirung sich das Gegevtheil ergeben sollte , werde es der König!.Krieges « und Dimaruen«Kammer zsr Bestrafnnq arteigen, weil die Arbeit cooditious«mäßig gegen Michaeli «, c. tüchtig und denen Bestecken gemäß verfertiget seyn soll undmuß . Aunch , den rösten Inn« 1792.

Richter, König!. Preußk. Bas-Rath.
s Es wird Gelegenheit grsuchet um zwey Persovev fräulicheu Geschlechts vonZo und 25 Jahre« , für gewisse Jahrqelder oder auch gegen Auszahlung oder Versiche«

rung gewisser erb - und eigntthömlich zu verschreibender Cspitalrc » , zur lebenswirngea
Versorgung vnterzubringen. Privat Personen , als auch Vorstehern öffentlicher Ver»
pflegunasankalten , welche sich hie»« gereizt finden , wollen sich beym Bürgermeister Lam¬
berti iu Esens melden.

5



z Der ZklciSermacher kammerk Arens io Norden , wünschet je eher je lieber
k oder 2 in Mannsarbeit gut geübte Gesellen» er verspricht gute Arbeit und auch « «,
recht Mer Wochenlohn.

4 Am Dienstage , de« r7ten des känfttzra Monats Julius, solle« alle Ma¬
terialien an die Litzumer , Bonder -e. Svblachteu, neue etchc- rHürev , eiche » Holz,
Eisenwerk, Zimmerarbeitund wax smrst nörhig ist, öffentlich dem Mmtcstannehwevixu
ruverdungcn werden . Lusthabtyde Annehmer wollen sich alsdann Nachmittag « um
i Uhr m D ' tzum in « rmw Marlens Smits Wlttwe Behausung nnfinden , und ihre»
Dorrhsil suchen. Ditzum , den i8ken Iuuü r?82. ^ ^

Harm Lujemasn , F. Bruns, Harm Aeemts , E . hlrichter.

5 ObVenäue NeeKer blarm R . Ltorch prmsenteert , os de

koop , ysomNicheli sanffsÄnZe de verhuiren , x^n extra wel §e-
conäitioneeräe VVoonhuis ? 3trhnis en Luin üaan6e en beleben an 't
^ ppeim3rh sWer , op xeer 33nneeme1vh^ (isn6iticn , xviensQanäin^
is AeÜeve 6enxelven of per-! ooni )'h os b^ poKvrz'e Lrieven
de meläen . Lan xzm 6enrelven no § te verkoopen eeni^e he § -

§ers van 2 tot Z Oxhootäen , als ooL lleive küiien . himätzn 6en
LZ . - 792-

6 Am Dienstage de« raffen Iuln a. c. soll:
r) Die Fischerey im SielmSnker Liefe-
2) Der privative Pserdeschnitt in NiederreiderlandAmts Emden, sodann der pri¬

vative Schweinkschnitt in den Aemtrrn Greetsiel , Pewsum und Emden , dies - und jm»
stits der Ems

z) Die privative Ausfuhre des TaubeumisteS in den Aemkern Greetsyhl , Pew.
firm , Nordes , Emden und Leer.

4) Das privative SHeerenschleifrn im Amte Greetsyhl von May 0795 anfavtzend
auf ander-weite Z und S Jahre öffentlich verheuret werden. LielHaber können sich ge.
dachten Tages , Vormittag « umIOUhr zu Grertsvdl in des Pvsihalttrs Diepkü Hause
emstnden und pachten . Signatum Ereetfyl den Lasten Juuy 1792.

7 iVar:h6em 638 IVet^Kricher'ohn bei 6er hiesigen kberinxs-
k'lscbere^ - LlompsAnie , 6en ytsn dieses Nonats mit 9 8tüber sür
^ eäes bletx erhöhet , mithin siLäsn üatt 4t 8tt >ber biin Kthlr . 63-
sür befahlt werden wird ; so maciren wir solches hiermit beiisnt,
als auch , dass unbekante Ltriirer ein ^ ttelsi, es sei von einem ? rs
6i§er oder soniilAenbeKannten Nsime deixubrinxen haben , 6a-
mit ihnen 6as 6arn mit Licb -erheit anvertraut werden kan.

Lmäen den Z Mzr »792 . Oie Oirettm es
Naurenbreclier : Lödelrer . Lchürman.

8
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8 Der Schiffs Zimmermeister Hwrich Pauls tu Norden hat ein zum Thel!
gLNi neues Mult- Schiff von , 5 Kogge basten gnß , ohne Fleth, aus der Hand tu ve»
kaufen oder tu vertauschen Sollte jemand kost haben zu kaufen oder j» tauschen , derkan» sich bey lihm je eher je lieber einfinden und sccordireu.

9 Levy David in Emden läßt hiermit bekannt machen, daß er seinen etwa
noch übrigen Rest von circa rZ Hüten bester ' Sonderlantscher Schmiede Kohlen, perHut gegen coutant a Gulden , oder auf einen6monatlich.cn Credit a i § Gulden
Holl. ;u vtrkauscn sich rejolviret hak,' ein oder bas andere Schmiedeamk, welches solche
inSgesammt oder zum Lbeil begehren, nud sich in solidum dafür verschreiben wollen,
werden sich innerhalb 4 Wochen dazu bcv demselben eiufiudcn , indem «sch Verlauf
dieser Zeit der Preis um einen halben Gulden wegen der «rum Krvrrheuer, die sichaMenrr wieder einsteklet, erhöhet werden muß.

10 Bei dem Gastwlrch Rudolph Harms k« Ochtelbur stehet eia rothbrausej
Kuheuter aufgeschnttet , gemerkt mit einem Schnitt von unten im linken Ohr. Oer Ei-
grnlhümermuß sich je eher je liebereiufindc« oder cs wird zum « rsteu derArmen verkauft.

ir - Jan Heven Bäcker in Jemgum ist gesonnen sein Haus mit Garten , Brun¬
nen , Backe mrdBäckergerathschaft aus der Hand zu ver-heuren . Wer dazu Lust hak, kan«
sich Hey ihm oinfinden.

12 Der Tischlermeister Garnier Matth. Wilbemavn zu Norde » verlauset so¬
gleich r Gesellen ; Er vrrfvricht nach Arbeit Belohnung . Die Briefe erbittet mau post,
srey . Norden den zten July 1792.

r z Die Kaufleuke P . E. Damm und I . Mühlenbek et korrs. zu Greetsyhl smd
willens, ein Haus cum aanexik, nahe bey der Peldemühle zu Pewsum belegen , zu ve»
kaufe« . Liebhaber können sich nächstens hsy ihnen meiden, Conditwnes vernehmen, und
nach Belieben kaufen-

- 4 Wenn in der hiesigen Kirche au die Stelle der alten Orgel von der Gemeine
« ine neue angefchasset werden soll : so wird denen Werkverständigcn hiemit angezeiget,
daß am Mittwoch nach dem crken Krin. Scmt - wird sey« der - Aste August Nachmittags
um - Uhr in Herrn Trouchons Hause zu Jever über Verfertigung dieser neuen Orgel
accordiret , und selbige demjenigen , weicher sich am billigsten finden lassen wird überlas¬
sen werden soll . Diejenigen und besonders Entferntere , welche nähere Nachricht über
die Einrichtung des Werks und sonstige Condttionen zu haben wünschen , können sich an
Johann Popken , Kirchenvorsteher hieselbst wenden- Wüppels in Jeverland den wken
July I 7S- .

iz Das Cdict wider den Kindermord und Verheimlichung der Schwanger¬
schaft ist bey vorgenommener Visirckwn an den mehrmahls bekannt gemachten Orten
hieselbst afsigirt befunden , welches hiemit von wegen Bürgermeister und Rath bekannt
gemacht wird . Emden aus dem Nachhause den ro Jufy 1 79^ -

'
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es vat König ! . Edrct Wider den Kindermord , Derheimüchwnq der Schwein-
gerschaft und Niederkunft ist noch auf dem hiesigen Amthause und in allen Witthsbüu-
scrn der Aemter Greetsiel und Pcwfum befindlich : Welches hittnit zu jedermanns Nach«
richt und Nüchachtung bekannt gemacht wird. Pewsum am König! . Amtgerrchte den sten
July 179 » .

, 7 Bey der iaSer Herrlichkeit Oldersum »orgenoomrenenVisitation iß dai Edikt
Wider den Mord unehrlicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft , anal«
len gewöhnlichen Orten in holländischer und hochdeutscher Sprache asfiglrt befunden;
welches dem Pt-blico der AllerhöchstenVerordnung zufolge , hiedurch bekannt gemacht
wird- Oldersum im Hochadrlichen Gericht den § ken July 179 » .

« 8 Ci ist bey augcstellter Untersuchung Lai König!. Ediek wider den Mord ne«,
grbvhrner unehelicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft hier m der Stadt
am Nachhause und in denen WirthShLusern , allenthalben , annoch gehörig asfiaikt be¬
funden , welches der Köüigl . Allerhöchsten Verordnung gemäß hiemit öffentlich vekanat
gemacht wird. Signatum Nordä iu Curia den io July » 7yr>

Amtsverwalter , Bürgermeister uno Nach.
» 9 Da bey der letzten Abnahme der Rechnung des Stlpendii Gerlaciani be«

schloffen worden , daß rur Vermeidung aller Irrungen und damit keine Fremde sich ia
Sie Verwandschaft einschieichen , eia Familien Register , woraus constiret , welche Per¬
sonen zu diesem Stipendw gehören , aogesertiget werden soll : Co wwd alleu und jeden,
welche daru gehöreo , hiemit bekannt gemacht , daß sie am August , uLchfiküufrig , Vor-
mittags um 9 Uhr , ia des GastwirkhS Abraham LammerS Hause hieftlbst sich auf ihre
Kosten bep uns unterschriebenen kuratoren einjvfinden uud ihre Verwandtschaft, wen»
selbige uu« und denen Deputirten nicht bekanbt ist , nachjuweisen haben. So gesche¬
hen Wirdum Sen 7 Julie 17- -.

Oie Curatoret Set Stipeodii Garlaciauj
Johann FrrrichS klaaffeu als Buchhalter , v . Nets, alt «ßistsvk.
20 Dolcke GerSS ju Norden ist willen- , seine« Hserd Landes ia der Herrlich¬

keit Lütetsburg pl. min. 12 Oiemathen groß , mit dazu gehörigem Hause vud Galten,
nur der Hanv t» verkaufe«, um May 179z anzutreten ; « er dazu Lust hat, kann sich bep
ihm melden, au- bat halbe Geld vorerst «ach des KäufersVerlangendarin stehen bleiben»

2 1 ES ist ein viersitziger halbbedeckterAeisewagen, der gan; begue« u«d wohß
« nditiomrt ist, ju verkaufen. Liebhaber bat» wollen sich entweder bey dem Sattler
Hirte in Mtrmund oder dem Fuhrmann Ja » WeffelS kornelint daselbst Melden, und
« it einem derselben darüber handeln.

22 Nachricht . Der Sortiments,katalogu- vou der letzter« Osiermesse, welcher
von neuern Schriften sehr reichhaltig ist, kann nach Begehren an Bücherfreunde , welche
mich mit ihren geneigten Befehlen beehre» wollea, ohueutgeldlichverabfolget werden. Leer,
Im MonatJM - 7- r . G. G. Mücke«.

Mr. r- . N « 8n ) «Z
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2 Z ŝan Hoe8 , IstorioAieMaksr , vvoonevste op stet nlemveNarkt tee ^ ens ste 8tsstt8 - VVZ8ße over , maakt stierstoor stei^ Leerstekubstkum bekenst , stat st^ uste ^ vorten van 83k -Istor1ooie8 en kivk-ken maastt en repareerst ; stzt recommensteerst 2i§ in iester8 6unst,en verlxrekt distixe en prompte Lestienin § . Lmsten , st . v ^ usti 1792 .
24 L )l ste ouste <7ymm ^ s Oterstoom te Delstnxwoiste r ;' n steLoek ^slen vsn stssr 6 e§in 1692 tot stsn ^srs i 789 ( excemt 1709 )3 ne » UZgncjen in ssoeste Lensten in § ebonsten , voor een crvile ? r >8re koo ^ , met een xeicstreven I^exister , vv^srin Alle ö/lonäer-steesten vervat , en istkelvk können worstsn nagesla ^ en . Dir ro frs^sIs steerizrk 8 tuk i8 stustbel vvaststj ^ , stoor ^ ieistebbers gelesen tevorsten . Drieven worden franco ver ^ a^ t.

25 Den Lmiäis - Kne ^ t , stie stet 8meestearsteist en ook st^-ronster ket Leslaan v^n ? 33rsten vvet verlöt , ^vorst tot Dmsten inDonstition veist 3n§ t ; stie ste vereiste Lektvsamsteit stusr tne steei 't,en xeneexen is , meiste 2ix b.v sten Maskeiaar 8mist , om over stetDovn te sccorsteeren , Lrieven ersten stanco ver ^o^ t , en ^nn st?
xevee § ene voort in Dienst treesten.

26 Doo ^>M3n 0 . R . 8torcst . veoonenee in ste xroote Ltraatevoorgsn b>' ste Ds 3ststui8-örux te Dmsten , nstv^ ar voor steerren Kle^ouistrou ste XVestutve D^ 8st^ k Zevoonst , maakt stee^en stekenst.stat stzr steni voor civile ? r̂ en ?zrn te dekoomen , vee/erle ^ ^ oortenvan Dook - en Lnuz 'f Isstsk , (7oH, , Iste , Lanst^r, ?^ pen , XV) ' nen,Ar^ n , 600 m - Oi)>, 8 piritu 8 citri , ecstte enZei/cste 8 too ^ stton osL'iZxenditter , ^ ncstovi 8 in Olsten . ^ l8Meste neemt stzr vvagr Dom-Missten en 8 pestitien 6rc. recommnnsterenste xiZ ln zoster Qunst enLoelxraske. ,
»7 Da der hiesige Pferde Markt mit Köriigl . allerhöchsten Genehmigung aus- es Neu August jeden Jahre « verleget worden . d»eser aber jetzt auf Sonntag emttist!so wird dem Publico hiemit bekannt gemacht , so wie es in dem hiesige« Almauach richtigin dem ostfriejifchen Calend» d. I . aber nicht bemerket worden, daß solche dermalen,«vf Momag der, ö Aug. »ächsik. abgehalten werden soll- slad da im vorigen Jahr jumerstenmehl a» 6c>o Pferde h-er m Markte gebracht sind , vnd ziemlicher Handel gerne«hrn worden , s» wird man dafür sorgen , daß zur Stellung der Pferde gnvgsamer Platzauch aufdem neuen Markte vorhandenfty . Emden auf dem Nachhause den9 Iulii - 7-r.ex Mandala Senat »« : Hüklerheim Stcretair.

L»dr<-
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Todesfälle.
r Am Losten hrrjus, starb unser Längster Bruder und Oheim Untjr Pieter«,

im gisten Jahre seine « Alter« an d
'
er Schwindsucht.. Diesen Derlnß machen wir hie¬

durch allen unfern Verwandten und Freunden bekannt, uvd 'vLrbrltcs von deren Thci!-

«rahme versichert, alle schriftliche B ^ ieiMezkugunge» . Jemgum den rz Juuy 1792 ..
Die uachgMebrneu Fnunte.

r Am Listen dieses , des Morgen « um Haid 7 Uhr , halber Allerhöchste meinen

geliebten Ehemanns Popro « . Homield , Delchrichter m Rttder . W? ider !and , indem

q ; sten Jahre seine « Attrs , und völlig 20 Jahre usser« vergnügten E ^ ande « , durch,

eine« Schlagfluß , aus dieiem vergäogiichen kcben zu sich geloet erk : urL wich mit mei¬
nen beiden minderjährigen Kindern in d e größesie Brtiüdniß versitzet , ckvche drchn fsr

Mich so herben Verlust , meinen Verwalten und Tekanttn , wehmüldtgst , statt der

gewöhnlichen ^ rauerbrieie bekannt : und verbitte mir alle Vri .
' citsbczeuKunge ».

v 'tzum den 23sten Junius 1792 . Lnkuksi Grcrdes
Wtttwe tz . Homfelds.

Gelehrte Sachen.
Gegen Sidernatnr.

Sonnet.

Oxiniomtm commenttt 6slet äies, » nti » «re iiicitfin eonirrmat.
ticero.

Ä ? ag der Weltverbesserer sich, dünken,
Mügeln die Natur zu übersebn;
Mag die Närrin , Mode , sie verdreh ».
Mag das Weib sich schnüren oder schminken!

Mag das Schwerin des Despotismus blinken^
Mag der Kierarckcn Schaar sich blähn.
Und der Wahrheit grob entgegen krähnr
Nein ' mein Muth soll dennoch nicht ersinken.

Der Natur Gesetze sind zu alt.
Stammen von der ersten Quell der Wahrheit,
Als das Vorurtheil sie Lberschallt.

Gebt ihr nickt ? Sckon wandelt die Gestalt
Unsrer Erde sich ! Frohlocket l Bald
Wandeln wir in fesselloser Klarheit!

AVer-
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Avmissement.
Auf Len SZsten wirses Monats , als den Montag , soll dir PewsumerKornmühl « wiederum anderweit auf 20 Jahre , sogleich anzutreten , verpachtetwerden ; es können sich also Liebhaber dazu am gedachten Tage , des Morgens umLo Uhr , Hieselbst auf der König ! Krieges - und Dvmainen -Kammer einfinden , dieEonditiones »ernehmen , undihrGebot eröfnen . Signatum Aurich , den Uten Julisrr - - . KKnigl . Preußl . Sstfrießl . Krieges .- und Dvmainen -Kammer.


	Seite 621
	Seite 622
	Seite 623
	Seite 624
	Seite 625
	Seite 626
	Seite 627
	Seite 628
	Seite 629
	Seite 630
	Seite 631
	Seite 632
	Seite 633
	Seite 634
	Seite 635
	Seite 636
	Seite 637
	Seite 638
	Seite 639
	Seite 640

